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Yerzeichniss der Lehrer 

an der 8tudi«nanf talt 



Johaoaes Dreykorn, k. iieotor, Profes.or der 1. O/OUiMialU« 

Dr. Jakob Frank, k. Studienlehrer der IV. LatelttkluN «ad TttroMim. 
Fnuu Binder» k. Stadienlebrer der III. Latelnkliuse. 
AmIfM Bdly, kl Studienlehrer der II. Lateinklasae. 
Ludwig Soffel, k. Studknich rer der I. Latuinkltiitiie. 

Dr. Vincenz Naehrelner, Lehrer der MathenMtik in der I. Gymnai^iHlklasse, IV. und III. LateiokJaM«. 
Frl«drleh Arnold, k. »ekm nad 8tadtofiimr, I ..... r> i • . 
Chrtetian Kalbfus, k. Sudtpfarrer, [ Prot««''"«'»«^»« Bel.gionslßkrer. 

Hichael Seiht«!, k Sudtpfurrer, ( . ■• . „ ,. . , . 
Arnold Kfittt r, Kapl«„, 1 •'•^o'"'«-»»« ß«J'g«)wlehn»r. 

Dr. Elias GrüuebMun, Babbiaer, inadhiMber BeligioBal«h(tr. 
OSlMtfal Marls OiIIb, k. Ldirer der fhuiiB«i)Mli«n Spraeli«. 

Johann Iberer, k. Lehror des Zeichnnis 

Johannes Brittner, Lehrer »n einer deutschen ächule, Lehrer des GcsAngs. 
Jakob Littig, Lehrer an einer deutschen Schule, Lehrer der Stenographie. 
BfflllharA Fall» Lahm aa «imr doütsehon Sohulß, Lehrer d«r KalUgrapb». 



IL 

Yerzeichiiiss der Lehr^egeustUiide und der Schüler 



oi'tgaug. 



ERSTE KLASSE DES GYMNASIUMS. 

BellflnildVt» «»ekeatUak 2 Stunden: a) fUr die protutantiscken Schüler: 1) (bibl. G«aob.) BrUiruiig d«l 
Htxaineron lof Onind der Oeneais and mit Berttcksichtigung der ▼cnchiedenen natorwiaaniMkaft- 

lichcn Ars-ehtcn, Entwicklang des göttlichen IleilHplanert von der Geaehichtc Abrahams bis Mösls, 
ü) (Keligion^lehre) Lehre vom Worte Gottca und den heiligen Sakramenten. — b) für die kalfio- 
litchen Schüler : Von dem 2. Theile der katholischen Koligiotulehn nach dem von Stadlbaur'schen 
Lakrbueb«, worin die' chrutlicbe OfiFenbarangawahrheit ihrem gansea Inhalte nach anf dem Grand 
du Bakanntnltte« der Kirche entwickelt wird, wurden folgende Abtchnitt« erklirt: 1) Von Gott an 
und ftr »ich, oder von dein Dafsein, Wesen, den Eigonschaften und P. r- ün ti dor Gottheit; 2") von 
der SehSpfung der Welt und Menschheit; 3) von der Erlösung der gefallenen Meoachbcit durch 
Jesus Christus, den Heiland der Weit; 4) von der Heiligung der HeMcllkiit ttnd dar Biaielaatt 
dareh den beüigea Geiat nitteU der Gnade und der Saonunenta. 

Lfttfliltodbe l^radh^ 7 Standen: Ceesar. de h. c. I. tl. Itf. e. 1—12. Caee. de b. gnil. T. II. III. (cursor.) 

Ovid. Metam. (Auswahl von Fiehelis und Fcidbausi-h") ; Porscus flV, 615-789. V, 1—249), Niobe 
(VI, I4Ö— 312), Phileraon und Baucis (VIII, 611—724), Nessus, Tod und Apotheose des Hercule« 
(K, 98—272), Streit um die Waffen des AcliiUca (XII, 612—628. XIII, 1—881). Stilttbungen 
aaeh Uolaer'a Uebuagiatiloken (8. Auä.) von 112 an mit Benohtnag der «Iteren Angabea 
47 KanaMra ttbeiMtst. Hausaufgaben, Scripttonen in der KlaMe nach IKctateo. (Dreykom-J 

fhiMliSChe Sprache, 5 Stunden: Xonophons Anabasia I, II III., IIoini>rä Ody^c 1. Tl. III. Die Lehre 
vom Artikel, den Pronominibus und Caaibua nach iialm's Eiementarbuch II, 1. Haasaufgaben und 
Soriptioaca ia der KlaMe aaeh Oietatea. (D.) 
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DentfidM Spt'aehiy 9 Stnadn: Lehre von den ▼enarten und der epttdiea Poeeie m Beiapielen um Kehrrin» 

Lesebnch, Gedichte darans gelernt und yorgctntgen mit Anweisung zum richtigen Vorlrnp^: )ir( ^^üicrh, 
>^liickc aus Kehrein gelesen nnd besprochen nach Inhalt und Form. Hausaufgaben und > lirifi: hc 
Ail eiidi in der Klasse aus dm Gebiete der lateinischen, griechiichen, deutschen LectUre. /'. 

Französche Spracliey 2 Standen: liosche Wiederholung der syntActiachen Uebangen dea Vorjahre». Ana 
Lefime frufdaei de Literatare et de Mond« per M. M. NolSI et de Laplaoe etn^ hialoriaeli« 
•Stücke mUndlich und achriftlicb durchgenommen, tu Sprachiibungen und nebat Beachtung der unrcgol- 
massigen Zeitwörter su etjmologiacben Yerraohei) beuUtzt nach dea Qrandlagea der Grammaire 
liirtoririue lic A. Brächet; Gediehte uabat Bialtitong bb«r dia fraaaltaitalie . ftcaadia in AllgnMiBea. 
Probearbeiten. {Colm.) ^ 

Matlwnatik, 4 Stoaden : a) Algebra 2 Stuadca: Theorie der Potenaen aüt potftivaa nad aagrthraa goaaea 
Exptncntcn, der Wurzeln, der Potenzen mit gebrochenen Exponenten; der binomische Lehrsatz; 
die liecbnnngsopcrationen mit lateralen und complexen Zahlen. Gleichungen 2. Grades mit einer 
Unbekannten, Beziehungen zwischen Jlh Winzuln und Co^cienten der Gleichungen, zerlegbare 
Glttehungea S. Grades, reciproke Gleichungen 4. Grades; Gleichungen 2. Grades mit 2 Unbekannten» 
— b) Oeonetifie 2 Stunden: Gleichheit und Achnlichkeit der Figuren; ProportionalitJlt; der Kreia, 
. Seeanten, Tangenten, die Winkel ia and am KreiB^ die regallrea Polygone, Construction deraelbaa; 
Bestimmung des Umfangt und Inhalte der ebenen elementaren Flgurea, Coostructionsaufgtibcn. 
{'Nachreiner. J 

Cteschiebte« 2 Stunden : Einleitung, die aaiatiechen Vülkcr, Aegypten, Griechenlaad, Rom. bis Camillas (Dittmar'a 
Umrita der Wdtgaaddelita Gap. 1—68, §. 829 iaeL (DJ 

HebrliMh: Die Laut und Sehriflkhre, die Leaenichco, Abatafiiqg und VerAndoraag dar Voeale, Eigenthüm- 
lichkeiten der Qnttnral- nnd quieeeiiaada» Badntaben, Unterschied der Silben Ae. Das regelmässige 
Verbum und die Verb« p hnAo gnftaialk. Hünfige Piliiiil .md Losettlniagta' — Am Unterricht 
nahmen Theil folgende 11 Schdlcr der Klasse (6 protcstantiKcii.- und 5 katholische): Böhm, Böll, 
Gehrlcin, von Gortchtcn, Juncker, Kripp, Link, Löwenberg, Louis, Ed. und Heinr. MilUar. Awgj^ 
. zncbaet hat sich durch Fleisa, Aufw^erksamkcit und Fortgang Kripp. {AraoULj 
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W 
II 
II 
8MII 

8t Im 

10 Im 

11 im 

12 III 

13 III 

14 im 

15 III 

16 !lll 

17 ilU, 



Friedrich Stöhnt! 
Johann Kripp 
Albert WUnrit?oh 
Ludwig Sfütber 
Oeerg/6«(ttr 
K.irl Lnnx 
Ar; hur Weber 
Karl Link 
Ueinrieb Loais 
Hcinrifli» Mtiter 
Jakob LBwenbcrg 
Philipp Juncker 
.Adam Gehrlein 
Friedrieh Böll 
Friedr. T.Gei lohten 
Eduard Malier 
Jakob B«bn 



12.0ct. 

4. Jrtu. 
27 l u/, 

2. Dez 
ll.Fbr. 

l.Fbr. 
29. Jim. 
23 N V 

4. Oct. 
11, Oet. 
16. Aug. 

5. Oet. 
Il.Miirz 
23. Dez. 

6. Apr. 
8. Des 
8. Fbr. 



1858 

1856 
Iis .'»8 
1B57 
1857 
1857 
I86t 

18Ö7 

1857 

1857 

18561 

18Ö8 

1855 

1856 

1855 

1857 



Neumühle s. g^*^>> 

Lachen ' 

Homburg 

Landiiu 

Niedorhochstadt 
Ebnstein 
Landau 
rtiirglnusen 
IlolzmUhle M Wci»,. 
GodraaiBtein 
Vorderweida^iyj|J 



2 
2-3 
2-3 
i-3 



2 
2-3 
2^ 
2.3 



EuBscrsthai 

Klingen 
Zeiskam 
Landaa ^ 
Bellhein 



heim' p 



Muhlcnbcsitzer 1 12 I t? 1-2 

Aikersmann j 1 '-l'i?-ll-2 
k. Dekan in Oermersh. ! »1 1-2 2-1 

Lehrer f | *l 

Lebrar In Essingen |l-2 

Lohrer in Ungslevi 2 

.Aputhcker ,1-2 

) Ilaujiiin (IUI t 1-2 

.Mühlenbesitser 2 

Ackersmann"' 2 

Lehrer 2 
Guff<V)c*it4. z Albersw. 2-1 

ifiuk. r ' 1-2 3-y 

Uufschroicd j 2 3-2 

Oeeonom f | 2 8 

Earigaieder ^2-1 3 

Bannnternehmer ii2-l 3| 313-8 



24 
2 
2 
23 
2 

2-3 3-22-1 
2-3i2-3| 2 

2- 33-213-2 

3- 23-228 
2-3 3-2 2-3 



3-2 
3-2 



2-3 
8-2 



38-2 
3^2 



1 

1.2 
1 
1 

2-1 
8-2 
8-2 
2| 

2-3 
8 

32 
3 
8 

84 
2 

84 



121-2 
1 1-2 
ljl.2 

2.31-2 
22-1 

2-1 2-1 



2-1 

2-8 I 



2 

2- 1 

3- 2 
34 



2-3 

8-2^.31 



2^ 
2 

2-3! 
2 



81 2 
8-12-8 

3-2 3 

3 2i. 
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•) ««• d«a «llgenaiaeo Fcttgiug: 

Friedricli Stohsel, Vilm«-, d ^I hI u <hr dmtMhM )lMi«udMt«raton 
Johann Kripp, H«rodot, «iklltrt von Stein. 

b) tm 4» Bdigkiwltluro : 

1) der protcgUnciüchc Schüler Albert 'WflndiMfa, Lutbardt Apolog. VortrKgc 2 Bde. 

2) Dt r kHtholische Schüler Ludwig Seftber, Vc<eii, cl»is Christenthum und Mtne Qtgaer. 

Prt i4Wiii üif» ift noch der jinitwtantird he Sohüler Fr. SUihsel. 

1) Ausgetreten iet xin 23 Oecember Oeorg Feiler, zum B.ihndicnst. Eingetreten am & Junar 

2) I>areli Krankbeit längere Zeit vom B?8ucbe dw CatCrrieht« iibgtlMltra wnna Lmm, StSlMf 
Weber; durch Knakbeit und Tod des Vntert Link. • 



VIERTE ODER OBERSTE KLASSE 
der Xiateiiuchule. 

ItoHgltMlehre, wBch. 2 St. ») für die prnf. ^t. SrhUlei , ungleich mit .Min «chon con6rinirten Schalem der 
Lateinschule: 1) (bibl. Gesch.) Die altlestninc'ntliche Geschichte bis zur Theilong des Reicheii 
die wicbtigtten Historien, besonders aus der Patriarcbenzcit eingehend erörtert und dem Gedächtnisse 
nagnttgt. 2) (ReUgioiwUhn) SamoMriMsbe Behmidliiqg der chriadielien Heiltordnang , dun nnch 
den 2. Tbeil das «ingtAhrtm Kitoebinon« «dea ebristKehe GlnbaoilebeB'^bia Frage 75 dorcb- 
genommen Vad «rklMrt. — b) für die katholischen Schäler ■^choo torU. Commanion gegangenen): 
Augführlieber Untenriebt über (kbet, SacrooMutalien , kirchliehe Oobrkucbe und Ceremonien; 
ErkUning dei ^oatoliMbeii GiMibmnbehauitBiHea, Geadiiebta der duMlieben Kiieb« m iülga> 
meinen Umrissen. 

Lateinische Spraehe« 8 St. Die 8j»tu vdlst«iidig aaeb Feldbaoscb and Spieu mit bceonderar Bttckaiebt 
anf die Lehre der tenpor» iiad nodi. In daa Latabiache wurden llbertragea in St^ifle'a StRMnmfao 

(Bd. 1) extemporaliter einige Stücke der ersten und zweiten .Abtheünnfr und statartseh 35 der 
dritten, so wie repetitionsweise in Grüb^rs Anleitung diu §§. 162 bis zum Schiniwe. In das Deutsche 
wurden übersetzt und erklärt a) aas Caesar's gallischem Krieg das fUnfie Buch bis cap. 40 und 
b) aus Orid'a Metamorphoeaa (ed. Fddbenaeb): Ljeaoa (I, 163—245): Deucalion (I. 260—415); 
PUlenon nnd Beneie (VIII, dlSO—TVb) nad Midäa (ZI, M— 193)l Aolmtaag mr Kenntaiia lat 
Vcrxc, besonders r!c-> TIcT unetera nad PcotaaMle». Hytiidfltgie. Kttcnperalia. Hanaanfg^bea «ud 
Scriptiüucn pro loco. (Franck.J 

Griechische Sprache, 6 St Formenlehre nach Buttmann mit Einschluss sämmtlicber anomalen Verba nach 

demselben umJ Schrcpfcr's Verzeichnisse. Aus dem Deutschon in's Clricclilst hf w in fipn die ge mi!,; litrn 
Beispiele in Ilaint's Eleoiunturbuch I. Cursas sowie die HAifte .«ätnmtlichei' Aufgaben in dessen 
Elementarbuche II. Cursus umJ aus dem Griecbiaebea in's Deutsche aus desselben Verfassers Lese> 
buche di« Aufgaben von §.95 «a ao wie der grSsste Theil der Äsopischen Fabeln mtindliob «ad 
•chriftlieh fibersetst and erkUrt. Hauaaufgaben und Scriptionen pro loco. (F.) 

HentldM Sprache, 2 St Portaelsang dee th««retiaeben ünterHebt« der dritten Klaaae. Anfertigung tob 

grösseren Aufritzen über gcgebf-nr' Themata, mit und ohne Disposition. Annserdcm wurde bei dem 
Lesen der alten Schriftsteller auf das Abweichende und Uebereinatimmende mit der Muttersprache 
«irfiBerkaam gemacht und anf denuche Redeweise und Conatmetlon die geblliircnde Rtekneht 
aonmca. DeelunatioMabitagw nad Probearbeiten. {F.) 
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FniuSliMbe Spraeke, 2 St. N«ch Wiederholung des Petifloms der vorigen Classe wurden nach der»elbea 
Grammatik die unregeliiiaasigrn Zeitwörter und 53 Lection<>n durrhgeiiommen. Die meisten LescsttteiM 
wurden mündlich und schriftlich übersetzt und derea iuhalt ala leichte friuiittsiache raalytiielM 
Uebungen mit Hinblick auf die lateinische Abstammoiig ud dia Bpitut d«r AruulMulien Spndi« 

im Allgemeinen behandelt. Probearbeiten. (Colin.) 

Matlieiuatik, a) Algebra, im Wintersemester 4 St., im Sommersemester 1 St. Einleitung. Allgemeine Defini- 
tionen und GeseUe flir & AddHk>H> Subtraktion, Multiplikation und Diviaion positiver nnd negativw 
ZaUeiii DmlbraMiiig tob AggnigilaB; Zariagaog too Pol/nouMn» Vorbegriff» flir die Lehre vob 
dM PoCemen; Oleidmagen dei eisten Gkvdet mit einer und mehreren Unbekannten, nach den 

TWecliicdcnen Motliodon nuf^foliist. — b) Gooinctiic, itn zweiten Reinfitcr .3 St. Vorbi-griffe. Die 
rMamlichen Gebilde : Linie, Fläche, Körper. Die gorade Linie, der Winkel, ParalleliBmus der Geraden, 
Congrnenz und NichtcoqgnMm der Dniecke, Eigen schuften des glcichachciikligcti Dreiecke, E^gMl« 
sehaften des PiralklDgranims, Congruenz der Vielecke. Probearbeiten, i Nnrhylnfi-A 

Geschichte) 2 St. Deutsche Geschichte von der Vfilkerwanderang bis sor Reformiitioii nach Beck. (F.) 

Ctoognphlet 1 St. TIeAre Begründung dei in des vorhergegangenen Klaaien behandelten Lehrstoflw md 

mit grösserer Berücksichtigung der politischen und statistischen Vcrhältnidie. Geographie der ftltMl 
Welt: Palaestina, Sjria, Asia minor, Graecia, Italia. Gallia, Britaonia und Germania. (F.) 
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12 
13 
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1.11 



IGMI 
'17 HI 
ilBIIll 

lO'lll' 

20iin 



121 
22 
23 
24 



III 
III 
III 
III 
III 
Ui 



Baptist Feldbausch 
Heinrich Cullnunn 
Joseph Eyer 
Georg Eckel 
August ßiique 
Georg Littig 
Georg Thflobnld 
Otto Pasqnay 
Friedrich Lutz 
Jakob Gravi US 
Ludwig Stempel 
Karl liwilol^ 
Karl Pnster 
Peter Cawein 
ll(-inr Ranchalles 
Job. Ilngcubuch 
F. v.Chlingrnspcrg 
Julins Meiliöfier 
Valentin Mathes 
Christ. Kolilliepp 
Georg HiiUthcr 
Fried rieh Dahl 
Gast. Ad. Bach 
Frani Streek 
Konrad Becker 
Adolf Maller 



21. Juli 

2. Nov. 
16. Nov. 

9. Jan. 
16 Fhr. 

29. A, 

3. Mai 
18. Apr. 

2. Mai 
l.Ang. 

12. Fhr. 
16.Sept 
la Mai 
10. Jan. 
IG. Jan. 

30. MhI 
10. Fbr. 

3. Ney. 
Ö. Jan. 

2!. Dez. 
16. Dez. 

31. Doz. 
14. Okt. 
2aMKrs 

3. Fbr. 
1. Apr. 



1858 
1868 
1857 
1856 

IS.'') 



Landau 

FrMkweOer 

Land»« 

Landau 

da;: 



)r. 18ä8i Landau 



1857 
1858 
1858 



Herxheim 
Annweiler 
Landan 

Ihein 



1856 Il.'nch 

1857 Rhodt 
1868 Landen 
1868 Hinterwei 

1867 Ilbesheim 

1859 Landau 

1858 Hdnfeld 

1860 Winnwdltr 
1857 Landau 

1868 Walsheira 
18.57 Ha-ssloch 

1857 Bobenthal 

1 858 L.andau 
1859| Frankweiler 
1856! Kempten 
1857 I);--rba.-li 
1859. Kandel 



Kaufmann 

Ziegeleibeeitser 

Schneider 

Kaufmann 

Schuhmacher 

Lehrer 

Oekonon 

Holdilndlar ; 

Sieker 

AckersmaoB't ' 

Einnehmer 

OakoBom snWoUmesh 

Holshindlern.Wirth 

Ackeremnan 

Wirth 

Lehrer 

k. Rentbeunter 
Clero t 
Bauaufseher 

Bahnhofverwitert 

Wirth t 
Lehrer 

Weinhindler f 

Mniiklebrer 

Ockonom 

k. Leadrichter 



1 

1 
2 
1 
2 
2-1 
1-2 
1^ 
12 
2 
1-2 
2 
2.3 
2 
1 

1-2 
1 
2 



1 

1-2 



1 1-2 1-2 



I 



12,1-2 
2:1-2 
2 1-2 
2 2-1 



2-1 1-2 
2-1,3-2 
1-2(2-3 

2..-3'l-2 
2 1-2 



2 2-1: 2 3-2 



2:3 
2-3 
3.2 



2-1 

1- 2 

2- 3 



2325 



1.2 



2-33-8 
2-1 



3 2 3 3 2 



2 

3-2*32 



132 



23^ 



1- 2 
2 

2 

2- 1 
1 

2-3 



4-3 



4-33-2 



2-1 



34 
3-2 
34 
2^ 



1-2 1- 



23 2 

3j 1-2 1-2 
3-21.21 

2' 1-21 
2-3 1-2 
2 .3 1-2 



3 
84 

3-2 
4^3 
3 
2-1 
84 



3-2 34 
2 3 2-3 
.3-2 3-2 
3-2 
3-2144)2-1 



3^2 32-1 

33-21-2 

:i4 4-3 2-3 12 3 21 



2-1 l 

1- 2,1.2 
1.212.1 

2- 11.?' 
21 12 

2, 
2-1! 

2 1.2 
1-2' 1.2 
22-1 
21.2 



4.3|34|23 
4.3I34 3 
3 3-212-3 



3^2 

2132.2-31 3 3 



3.4,2-3 
342-3 
2 2 

—m 



2.1 
12 
1 

1.2 
1.2 
2.1 
1.2 
\^ I 



Preise erhalten: 



1) tarn dem allgcmeineu Pottgang: 



Baptist FeMbaoMh, 8«Ull«fl itautUoh« W«rk«>. 4 Bladi. 

Holnrifh Cnllmann, Wü^^ner Hellas 2 BJlndf. 

Mux i'^yer, Ingeralev UteiniBchoa Wörterbuch 2 Bttade. 

G«org Eckel, FmIuw, dar dentteh-franalldNha Kiiag. 

Rcligtonslehr«: *" — 

der protetUnti*che Schtiler Heinrieb Callnumil, Sndfaoff, Tb der SttlU, poet Tk«I. 
der katboliadM Schüler BaptUt FeldbaONch, Kubiucb, Geschichte der Kirche. 

Prouwürdig itt noch der protctt. Sobttler Faspu^, di« lutholnehm EcM, Streek 



BelJgioaalehre, proteat. und kathol., lielM KUiM 4; iarMlitUebe 2 St fOr dk SchtUer der 3. o. 2. KImn 
»MMMMn: «) Religioaalflhrst E^MHaag, die Lehre von Oott vnd Miaai Eigenschaften; eitte 

Abtheilang der Pfliclitenlehrc Bibli<sche Genchichtc von Hör Schöpfungsgeschichte bis zu Josua. 

b) Hebräische Sprache für die obere Abtheilung : die rcgelmiutugen und unregelmissigen Zeilwttrter; 

L'cber8otzung eines Thciis der OelMto; Uf Üb OBttret LeMvgtia, du rqteimliMige Zaitirot^ 

Uebersetzung einaelaer Gebete. , 
Iditfliltwilir Sprache, 8 8t — a. Orammatnc. tüm Oasoatehre wiederholt, aodaim die Ldire Ton TnllnltiT, 
. vom Gebraurli flos Gerundium« und Gorundivurnft, der Participien, die Lehre von den Früg<':-.Utzeu 

und den sügenaiiuten gdass ''-Kegeln nach Gröbel durchgenommen und durch schriftliche und münd- 

lidie Uebersetzung der betreffenden Ucbungtbeispicle eingcäbt 

b. UeberaetiaDgen aus dem Lateinisebeu ia dae DenlMh« am ConMlioa Mepoe: LTiaiider, 

Canon, Epaminondas, Pelopidas und Agetilaoi. ProlMaibeitea mtd HeoiMl^sabeB. (BSnägr.) 
QrlMUldie Sprache, 5 St. — Die Formenlehre nach der Grammatik von Buttmann bis zn den Zeit«vörtern 



ftof fu ezcL eingefibt darcb eebriftlicho und m&ndUcbe DebeneUuiigen aus dem Dentschen in dae 
Orieehiaehe md rnngdtehtt naek Haim'a Bleoieiitarbneb der grieeli. fitrmologie und au« deaaen 

grirrMsrhrm Lesebuch § 1 — 97. Probearbeiten und Hauitaufgaben. (Ä.) 



PeitBChe Sprache, 2 St — a. Theoretischer Unterricht: Die Lehre vom Sati. b. Praktischer Unterricht: 



Iieielite AaftItM, Briefe naeh fagelMiien Punkten, Umwandiaqg von Ckdiditen in prosaische Auf- 
altae. Tortrag und ErklMrnng von Oediehten, Naehenithlen TOffotragOMr proaaiaeher Leaeetttcke. 
ProbearbeiteB und Hausaufgaben. (£.) 



nranriMsehe Sprache, 2 St. — Wiederholung des rorjShrigen Pensums; dann bia «nr 35. Lection in Otto'« 

Gnunnutik die Begeht OMOtorirt nud erUntert, deren Beiapiel- Uebvngao mfladlieh «ad acbrifkUcb 

«bereetit. VidlMie mVndUeke Cebungcn. Prebearbeitea. (CaiSn.) 
.Aviflinetlk, 2 Bt. — Kurze Wiederholung der Rechnung mit gewöhnlichen und DccimalbrUchen ; arUhmetibche 

und geometriache Proporttonen, Tranaiianaationon deraelbra; Anwendungen auf die Timr, Gewian- 

md YeHlttatN Qeaelladhafi» mid Miadiaitga-Redinmig. (MnÄraiMr.) 
Ck^Schichte, 2 .St. Geschichte des Alterthumi« nach PfiU. (fi.) 
GeOgrapllie, 2 St. Die vier nichteiirop&igchen Erdtheile. {R.) 
Natnrgeschlchte, 1 st. (im Sommersemester). Botanik, (if.) 




sa Adbag 
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der 

K c h U I e r. 



> « t t 



Ort 



der 

« r b H r t 



4m 
V • ( e ri 



1'2 



♦1 I Oskar Müller 
*2 II August HHucer 
*2 II Friedrich Frtnt2 
•4 II Jakob llcrancourt 

5 II Kitrl Wirth 

6 Ilj Emil Dannbcisscr 

7 II Heinrich Thyrct 

8 II Xaver SL-heitcl 
8| II Friedrich Mahla 

10 II J»kol) Blüttner 
10 II Simun Marx 

12 II Jnkob Wambsganss 

13 II Anton Neunianii 

14 II Georg Slr<iu«8 

15 II Knrl Weil 

16 II Karl LHufTer 
16 11: Philipp Keller 

18 II ' Ludwig PrafTiiiMiiti 
191111 Karl Hetz 
20llIliOlto Kipp 
21 Uli' Gustav Becker 



i2 III 
23 III 
24111 



Heinrich Metzger 

Philipp Messerschmifti 8. M«i 18f)8 



14. Nov. 18Ö8 Landau 
28. Juli 1HÖ8 Landau 

28. Für. 1800 ingenhcini 
18 Dez. Iböb Kohrbach 

29. Sept. 1859 Landau 
16. Ocf. 1860 Landau 

129. Apr. 18591 Landau 
20.Fbr. 186ü' Landau 
I 3.Sept. 1860 Landau 
I 17. Apr. 1 859! Stetnweiler 
2. Nov. 1858; Edesheim 

11. Apr. 1857 Nussdorf 

12. D0Z 18571 Landau 

I 12. Mk! 1857i VVtirzburg 
' 24. Aug. 1860, Lambsheim 
1 24. Jan. 18571 Niederhochstadt 
11. Juli 18581 Frankweilcr 
i?. Nov. 1857 Nushdorf 
15 J^cpt. 1860 KlingenmUnster 
5. Juni 1858j Lauterecken 
7. Aug. 1858 Niederhochstadt 



9. Aug. 1856 



Böchingen 
Niedcrliochstadt 



Nikolaus Schranz 
25![Il! Philipp .Schmad.-1 

26 I1I Sigm. Frhr. Kbner 
i V. Kcchenbaoh 

27 III Jakob Liimbach 
28;Ill!j Conrad Ke<vkr 
2911111) Friedrich Pummcrcr 
30!ni Friedrich Michel 

31 IV Heinrich Cirdicr 

32 IV . Eugen Stepp 
SSIVjiKnrl Joachim 
34 ivli Philipp Diedr« 
35IV,j Htimann llelffer 
36IV ' Emil Hiuimclspach 
37llV|! Ferdinand Kern 
— I Uli Friedrich Kunkel 



21. Fbr. 1861j München 
8. .Mai 1855, EuBsersthal 

1. Apr. 1859 Würzburg 
lü. Sept. 1857| Ingenheim 

O.Juni 1859; Mörzheim 

2. Dez ISb^ Passau 

20. Nov. 1858 Weilerbach 
' 3. Mai 1860, Annwciler 

3. Miii 18591 Katzwcilcr 

20. Jan. 1858 Klingen 

3. Fbr. 1858.0berhochstftdt 

21. Fbr. I8GO' Schaidt 
! 15. Juli 1860 Landau 

23. Dez. 18f)8| Landau 



Pflästerermeister 
äpitalverwaltcr ' 
Pfarrer f 
Ackersinann 
Zeugfcldwebcl 
Kaufmann 
Mechaniker 
Feldwebel 
k. Anwalt 
Bierbrauer t 
Privatlehrcr 
.\cker!^mann 
I Matrazcnmacbcr t 
Zeugwart 
Lehrer 
Maurer f 
tia&twirth f 
Ackeriimann 
Vorifikatur 
GerichtbvoUiieher 
Oekonom f 
Acker&mann 
Ackcritmann 
Polizeidiener 
GaRlwirth 

k. Hauptmann 

Ockonora 

Uekonom 

I pens. Hituptmann 



2-1 



2! 2 2-1 
21-22-3 



1 
1 

2-1 

13-2 
2 2-32-3 
1 2 2 

2- 1 22-1 
2I 2 2 

3- 112 3 2-3 



2 21' 



lt2-3 



2 1-2 2-1 2-32-3 



3-212-31-2 3-2 2-3 



22-1 
2 1-2 2-1 
1 2-3 
1-2 3-2 3-2 



2 2-1 



1-2 2-1 



1-2 
2 



1-2 
2 



2 2-1 



21-2 3-2 2-1 
1 



2 2-1 1-2 

113-2 2-13-2 1 231-2|2-1 
1-21-2 
23-23-2 2 2 2 1-22-1 

2 212-3 2-3 4-3 2 1 
22-3 3 2 3 32-1 
22-3! 2 3 2-3 3-21-22-1 

2-3 3-2 2-1 12-3 3-4 2-1; 2 
2-3 2.3 2-3,2-3. 3 2-3 ^ 

3 3213-2 2i 32-1 
2 3 2-3 2-3;2-3 2-3 

2 2-1 3-212-3,2-3 



2-3 3-2 
2-33-2 



2:4-34-3 



2! 3 3 2-3 2-3 3-2 



2 3-2 3-213-2 2-3 3-2 



2 2-313413-2,3-2 



3 



31 4213-2 



2 3-1 .34 3 2-3 



3-214-3 3-2| 3 3-2 3-2 
2 3 3-4,3-2 3-4 2-3 3-2,2-3 



Pfarrer in Frankweil. 3-2 4-3 3 3-24-33-2 



Kaufmann f 
Pfarrer in Böchingen 
Lehrer 
Oekonom 
Zollvcrwiilter 
Stadt^chr. u Coutrol. 
Tabak fabrikant f 
Lehrer 



4 412 314-3 2-1 
3,4-3' 2 3-4 34 3-4 4-3 



3 4-34-31 3|34 2|3-4i 
2 4 

4 4134 3-4 2-3 



4 3-23-43-212 3 
4|34 22-3;3 4 



3 3-2,2-3, 



3 



2 
2 
1 

2 

2 2 

3 2 
2 2-3 



2 2-1 
33-2 



2 



2 2-31 
2 



3 

2 4 4 

1-212-312-3 



3 

33-2 



3 3-4i2-3 4 3 
22-II 3 2-313-2 



12. Fbr. 1859! Göcklingen 

Preise erhalten: 

Aua dem aHgemeinen Fortgang: Oxkar MQller, Stell, Bilder aus dem altrömiachen Leben. 

August HüUNer, ."^loll, Bilder aus dem altgriechischen Leben. 
Friedrich Frantz, Körner« Werke von Slrcckfus«. 

Jakob Herancourt, Hcruberg, Xenophon und der Feldzug der 10000 Griechen, 
ans der israelitischen Religionsichrc : Emil üannh(>is.scr, A. L. Frankl, Libanon. 
Preiswürdig ist auch S. Marx. 
Ausgetreten sind im Wintersemester Val. Schmitt auf ein Bureau und Alfrtd Dannheüter in ein^ 
Handolsinstitut; eingetreten Sigmund Frhr. Ebner von Etehenbach am 1. Februar, Friedrich Kunkel an Ostern, 
welchem deifhalb kein allgemeiner Fortgang.splatz gegeben werden konnte 



ZWEITE KLA88L 



B^liglOnslehre, wöchentl. 2 Standen : a. fUr die protctt. Schüler zugleich mit allen übrigen nicht confirmirtcn 
Schulern der Latcinachule: Aus dem Katechismus der 2. und 3. Abschnitt von Jesu Christo und 
dem heil. Geist erklSrt und d«mit die biblische Geschichte verbunden, b. Für die kathol. Schüler 
zugleich mit allen übrigen noch nicht zur hl. Coramunion gegangenen SchUlem der Lateinschule: 
Die Lehre von der Liebe Gottes, der NXchsten- und christlichen Selbstliebe, von den 10 Geboten, 
von den 5 Geboten der Kirche, von der Sttode, von der Tugend, von der christlichen Voll- 
kommenheit. 

LatflnlKrhe Sprache, 10 St. Wiederholung und Ergänzung der Formenlehre; die Casuslehro mit Ausschluss 

der Präpositionen nach Englm.tnn's Grammatik. Schriftliche und mündliche Uebersetzungen aus 

Englmann's üebungsbncli von Nr. 1 — Nr. 46, ferner von Nr. 58 — Nr. 124; aus Jacob's Lesebuch 

die Fabeln bis Nr. 30. Hausaufgaben und Probetrbeiten. (BaUy.) 
Dentsche Sprache, 3 St. Der einfache nackte und erweiterte Satz nach Ulmer's deutschem Sprachbaue. 

Lectfire, Analyse und freies Wiedergeben geeigneter StUcke aus Zettel's deutschem Lesebuche; 

DeclamationsUbungen. Erzählungen und Beschretbungeo nach Kellner's praktifichem Lehrgangt 

zu Hdusaufgaben und Frobearbeiten. (2/.) 
Französische Sprache, 2 St. Nach Otto's französischer Grammatik Aussprache und LeseUbnugen; die Regeln 

nnd deren Anwendung in Beispielen, schrifdich und mündlich, von der 1. bis zur 24. Lection. {Colin.) 
A rithmetib, 3 St. Die Lehre von den gemeinen und Dezimalbrüchen in vorgeschriebener Ausführlichkeit; 

Klammerrechnungen. (B.) 

Geographie, 2 St. Theilwcise Wiederholung des Pensums der ernten Klasse ; einige europäische Staaten, 
besouders Deutschland, speziell Bayern und die Pfalz nach Arendt's Lehrbuch. (D.) 
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I 


Michael Orth 


19.Aug. 1859 Glciäweilcr 


Küfer 


12-1 


1-2 


2-3 


1 


1-2 


1 




I 


: Friedrich Born 


10. Dez 185K: Ilbesheim 


Ackersmann f 


2 


1-2 


2-3 


2 


1 


1 


,*2 


I 


1 Jakob Orth 


28. Sept. 1859; Gleiswciler 


Bäcker 


21 


2-1 


2-3 


1-2 


1 


1! 


•4 


II 


■Philipp Koät 


l.Juui 1859' Böchingen 1 


Weinhündler f 




•_' 1 


2 


2 2-1 


1-2 


5 


II 


Jakob Zoller 


21. Sept. 1858 Böchingen 


Ackcr^mann 


• » 


21 


2-3 


1-2 


2 


1-2 


5 


III 


Oskar Cammisty 


22. Fbr. 1860 Leimersheim 


Lehrer 


*I 


2 


2 


1,2-3 


Ij 


i 


II 


August. LergenmUller 


26, Oct. 1857 Queichheim 


StrasscDwilrter : 


2.2-1,2-3 


2 


1-2 


2-1 




II 


August Füll 


19.Doz. 1860| Landau 


Oeconom f 


1 


2 


2 


2 


2-121, 


;i 


II 


Afiolpli L'lraer 


11. Juni 1862, Landau 


Pottconducteur 


2 


2-3;2-3 


2 


l|l-2! 


Kl 


II 


Michael Alexander 


5: Fbr. 1859! Wollmesheim 


Wagner t 


3-2 


2-13-2 


2 


3-2 


2-1 


11 


II 


Karl Stöhsel 


' 6. Juli 1861 Ncumühle bei Offenbach 


Müller 


1 


2-3 


2 


2-3 


2 


2 


,12|I11 


August Fath 


11. Fbr. 18591 Queichheim 


Gutsbesitzer 


3-2 


2-33-2,2-3 


2-3 


2 


13111 


Karl MUgel 


8. Dez. 1859i Mörlheim , 
21.Sept. 1859 Ottersheim ' 


Gemeindeschrcibcr 


2 


3 


23-4 


2-1 


1 


14:111 


Johann Kreiner | 


Ackersmann 


2 


3-2 


3-2 


3 


2 


2-1 


iö;iii 


Philipp Köfler i 


S.Apr. 1861 Germersheim 


Posamenticr 


1 


3-2 


234 3-22-3! 


16|III 


Johann Müller 


16. Dez. 1859 Godramstein 


Gutsbesitzer 


3 


3 


3-234 


2 2-1 


;17 


III 


Georg Jahraus i 


29. Juni 1859j nbeshcim 


Ackersmann 


2 


2 


334!34|2-3 


17 


III 


Franz Winstel 


1. Aug. 18611 Landau 


Polizeidiener 


2 


4^ 


3-22-1 


2 


3-2 


19 


III 


Georg Ludwig 


3. Juli 18581 Walüheim v ' 


UolzhUndler j 


2-3 


3-2 


34'3-22-l 


4-3 


2(1 


III 


Karl Neumann 


18. Juni 1860; Landau 


Matnacnmacher i 


I-2!34 
2^ 
3-2I34 


3-2,4-3 3-2 


2 


21 III 


Ludwig Dannheisaer 


15. Dez. 1861 Landau ^ 


Kaufmann 


313-213-2 


2-3 


i22,Iii| 


Eugen Fath 


12. Juni 18601 Queichheim 


Ontsbesitzer 


313-2 


3 


2: 



2 
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22 III 
24III 
25 IV 
26IV 
27ilV 
27|lV 
29'IV 

30;IV 



Friedrich Müller 

Karl Croiieisä 
Pliilipp Spitzl'adcn 
Wilhelm Stark 
Auga«t- Pfeifiur 
Jakob Rocker 
Jakob Ritter 
Juliu» Murzulph 



27. Hui 1858 

21. Mai 1860 
27.Mäi-7.1859 
ll.Nov.13G0' 
15. Aug. 1861 
8.Mir« 18591 

11. Ai» . IStiO: 



WollmMhwn 

SicLoldingen 
Nuäsdorf 
OfTcnUeh 
Laadau 
Godr»m»teüi 
GoilrHfii.steiii 
lüiiiolieitn 

Prtite erhalten: 



Bäcker f 

j Gutsbesitzer 
I l.clirer 

I Ziegelcibe^itzer 
j Mareluwd-taUleur 
I Aekersmann 

Lehrer 
. Gut»be«itzer 



3 
21 



84 
3 



a4 

3A 



2^ 



2 



3 3-2 



3'34 



34 3-234 2-1 
2 4 3 34 2-3; 2 

2 4-31 3 2-3, 4i 3 

3 4-314-3 3 2^1 3 
2; 4 ) 3 : 3-2 4-3 
3: 4 4-j 4 341 3 



1) M» dem nllgomeinen Fortgang: 

MicWl Ortll, Becker, Erziblungen aus der alteu Welt. 

Friedrich Boni, Lateinisches Wörterbuch von I^genlev vad Conel. N^m tob SiebeUn. 
Jakob Orth, Die Alpenwelt von Feierabend. 
Fhfllpp Kost, Denteeber Dichtermitt von OStxinger. 

2) tot der Reli eioiigleiire : 

der katholische Schüler Onkar Canilllisar, Hahn-Hahn, die Vtttcr der Vfüitt. 
PreiswUrdig sind noch aus dem allgemeinen Fortgang ZoOer und LergenmüUer. 
Belobuqg verdieDca in der BeUgionalehre die proteetutiaeben ScbUler Cbrdier au« der 
S. Klasie, St^ad und AB ins der 9., WOldm B^gkum md Acta nns 
der 1.; die katholischen von ChHng^nsperg ans dflr4.t Ab^ BamA, JbaMmt 
Schweickerl und Stürtz aus der 1. Klasse. 
Ausgetreten sind im Laufe des Schuljahres: Nicolau» Köffler, Joham BrUderU, Anton Biigler, JtXM 
IVafp, elmmtUcb nue Landaa, Frädriek Seimidt noe Frankweiler} der ente in die Gtwerbsebjile, Tpb^ ^ngea 
Krln kliehk eit^ die llbdisni nnf eb Butaen. 



ERSTE KLASSE. 

BelictaMtehre, t. 2. Klasse. 

LntcIliMhe Spnehey w5ehentl. 10 St. Die gsue Formenlehre naeb Englnuuin bie xa den Conjonetionen, 
emgellbt dnreb Uebetertnmgen nm den Uebangriraehe von Spiess and den beiden üebnngsbOdiera 

von Englmnnn. Leichtere Regeln der Syntax. Scriptionen und Hausaufgaben. {Soffrl.) 

Uratselie Sprache, 3 St. Daü Wichtigste aus Irüt^iugers: , Anfang.>igrUnde der deutschen Spraciilchre in 
Segeln und Aufgaben" bis zur Lehre vom Satze practisch durchgearbeitet. Lectdre und Erklärung 
•Wgeirkhlter Stfieke ane Zettei'a LeMbueb. Deolamatiooiabungen. Memorireo von Oedicbten. Uebungeu 
im aebtiftliebeB Maehenlblen. Freie BnlUnBgen «eh Inner Inbaltaangabe. Yerwandlnng von 
Gedichten in Prosa. Intcrpunctions- und orthographische Uebungen. Scriptionen \inii Ha'.;?:\nfg.iben. (5.) 

jLrithmetik, 3. St. Das dekadische Lesen und Schreiben von Zahlen. Die vier Rechnuiigsarttin mit ganzen 
Zahlen. Auffindung des grössten getneinschaftlichcn Divisors, sowie des kleinsten gemeinsamen 
Dividenden. Zerlegung der Zahlen in Uire Primüsctoren. Die vier Beehnnngaarten mit Brttdien im 
AnicUnn an dtf Lefcrbvcfa von PoHak. Kopfraebnen. Klaninerrecihnvagen. (A.) 

CtoOgraphle, 2 St. Das Wichtigste aus der mathematischen und physikalischen Geographie. BWohrelbBQg dcr 
fUnf Hauptmeere. UebersichtUche Darstellung der fUnf Erdtheile nach Arendts. Vemebe Im KarleD- 
zeichnen. [S.) 

Natmrg«9cUckte, 1 St. Die SXugethiere und Vögel nach Schubart'a Lebrbneh. (<Sf.) 
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Zelt ! 

I 

der 

Ci p b n r t. 



Ort 



;2 

♦3 

Im 



8 II 
8 II 
10 II 

!ll II 
,12[ II 
13 II 
13| II 
löllllj 
161111 

i7!in 

18III| 
18lll{ 
20 III 

2ljlll 
22 III 

24 m 

25 III 

;25iii 

27 III 

28III 
28,111 
SOlIII 
'SOIII 

32 III 

33 III 
34 IV 

34 IV 
M IV 

37 IV 
381V 

38 IV 
4(>|IV 
,41 IV 
41 IV 
43 IV 
44IVi 
45 IV 
46 IV 
47 IV 
48IV1 
48iv' 
48lVi 



FrifilriL-h Littig 
Georg Hiiuck 
Lorenz ätUrl/. 
Albert Schwcickcrt 
Borgiaa Kern 
Johauucj! Martin 
Adolph Optinger 
. Karl Joacliitn 
Franz Nicdorreutlier 
MicIiRcl Keller 
Karl Foh 
Adolph Gvenen 
,1 -icph Bach 
Ferdinand Gerstner 
Ludwig KiiKsel 
Michael Hast 
Jakob Miiit.-ili 
Georg Dressier 
Karl Blättiicr 
Johannes Fischer 
Eduard Fischer 
Wilhelm HotTmann 
Luitpold Frhr. Elmer 

V. E»ch<-til>ach 
Georg Mangold 
Peter Hoffmann 
Otto En.y 
Heinrich Ihm 

Friedrich Scibel 
Fetcr Kost 
Karl Müller 
Theobald Spitzfaden 
Jakob Vogclsgcaang 
Loren« Dippold 
Nikolaus Schultz 
Friedrich Bucliert 
Fridolin Schuler 
Jakob Haury 
Ludwig Bctsch 
Johannes Kehrt 
Simon Feth 
Jakob Kuhn 
August Ertcl 
Andreas Rtipcrtua 
Friedrich Becker 
Jakob Born 
Theodor Schultz 
Georg WatnbsganBS 
Eugen Geiger 
Rudolph Drexler 
Robert Geiger 
Franz Michelcr 
Ferdinand Stepp 



i;9.M.irz l>Hi-J 
4 Nov. 1860 

15. Jan. 1S62 
7. Juni 1861 
6. Mai 1860 

15. Jan. 1859 

21. Jan. 1850 

15. Juni 1862 
28. Mai lÄ59i 
25. .Sept. 1859 

! 29. Juli 1861 i 
27. Juni 186 Ij 

16. Fbr. 1S61 
25. Jan. 1 HG ! ' 
16. Nov. 1 

4. Dez. löÜO 
3. Mai 1861 

5. März 1860: 
15. Apr. 1861 

10. Apr. 1861 

11. Fbr. 1862 
27. Apr. 1860 



Landau 

Knittelaheiui 

üffenbach 

Sleinvveilor 

OiTenbach 



illiglieim 
Landau 
Landau 
Hagenbach 
Mörzheim 
Deidesheim 
Waclienhcim 
Landau 
Landau 
( ; >di'ain.4tein 
Insheim 
Wollmesheim 
Oberhochstadt 
Rohrbach 
Rohrbach 
Laml.au 
Wollmesheim 



6. Juli 1860[ Würzburg 
: 29. Juni 1859, Ingenheim 
! S.Juni 1860 Wollmesheim 



28. Jan. 1862 
'29. Apr. 1861 

i 2. Fbr. 18621 
19, Aug. 1860 
26. Mai 1861 
7. Mai 1859 
23. Jan. 1861' 
26. Juni 1861 
26. Dez. 18581 
14. Okt. 1861 
7. Fbr. 1862 
2. Jan. 1862 
19. Okt. 1862! 
26. Nov. 1860 
11. Apr. 1859} 
28.At,g.l860; 
28. Okt. 1860 
lö.MärzlKGO 
7. Fbr. 1861 
15 Miirz 1860 
17. Okt. 1861 
14.Mürzl861 
4. Mai 1861, 
;25.Mürz 1861t 
,26. Dez. 18591 
;22.Märzl862 
II.N0V.I861I 



• t « ■ d 

des 

Vater« 



den «ln<eln(>n 
Piirh«rii. 



Landau 
Niederlustadt 

Bomheim 

Walsheim 

Steinweilcr 

Nu.sadorf 

Daramheim 

Landau 

Insheim 

Frankweiler 

Mornlieim 

In^ihcim 

Landau 

Mörzheim 

Insheim 

Ingenheim 

Wörth a. Rh. 

Knöringen 

Niederhochstadt 

Göcklingen 

Arzheim 

Nussdorf 

Biiblorthal bei Baden 
Paasau 

Bühlerthal bei Baden 

Billighcira 

Offenbach 



L'ilirer 
Hufschmiod 
Bäcker 
Wirth 
Lehrer 
Aekorsmann 
Wirth 
Schreiner 
k. Oberfijrstcr 
Ackersmann t 
Lehrer 
pr. Arzt t 
Schuhmacher 
Hausknecht 
Barbier 
Ackersmann 
Sehreiner 
Barbier 
Ackersmann 
Arkernmann 
j Buchdrucker 
Metzger und Wirth 

k. Hauptmann 
Feldhüter 
Aokersniann 
Friseur 

Wa]<pcnschmied a. ij. Fuchs- 

niiitite b«! Obcrhoehttadt 
Lclirer 
Ackcrsmann 
Lehrer 
Ackersmann 

Krämer in Wollmesheim 

Schuhmacher 

Ackersmann 

ünfergerichtschreiber 

Ackersmann 

Äcker!«tnaun 

Wachtmeister 

Ackersmann 

Acker.«mann 

Ackersmann 

Wirth 

Schreiner f 

Ackersmann 

Pruchtmakler 

Metzger f 

Acker-itmann 

Mechanikus 

k. p. Hauptmann 

Meclianikus 

k. Oberlieutenant t 

k. Pfarrer in Godramstein 



1-2 
1-2 
1-2 



I 1-2 1-2 1 
l-2 2-l|2-l 1 
1.2-1 2-1 2-1 
1 2! 2'2.1 
31-2| 2:232-:^ 
3 2 2:21 12 



21 2; 2 
1-223:2-1 
212-1 ' 
2I2-3 

112-3 2-1 2-3 
232 2-12-323 
23 3-22-3 22-1 



1-2 2 
2 1-2 
2 2-3;2-3 
212 2 
2 



2; 2 3-2 
3; 2,2 
2 32 23 
2I2-I 
22.3 



2,3-2 

2 2-3 
232 

3 3 2-3 
31 3 2-3 

3.3- 2,3-2 2-3 
2 3-2 2-3 3-2 
2j 313-2 2-1 
1, 3|3-2 2-3 

31 3 3-213^2 3 
2 3-23-4 2-34.3 

2 34; 3 2 
234 3; 21 3 

2|34l 3|2-33-2 

3 3 .? 4 2-3 34 
3 3 3-2 34 3-4 

2.4- 33-2:3-2 

2 3-2 34' 3 34 
3' 3 3-21.34 34 
•-' M3-2 3 
.J 3 34 34!3-2 

3 .^2 34 34j 
3 3 34 3! 4 
24-3 3,3234 
34-3 3 34 3 2 
24-334 3 2 
3134 4-3 3 

1 4 34 3-2 3-4 

2 4-3 3.4 3 1 ;M 
34-3 4-3 3 4 

3 4 4-3:;)-24-3 
2344-3,34; 4 
3 434i4-3' 4 
3 



I Ai 



4 443 4 



4 ■} 1 
4 4 
4 4 
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mm BrninM; 

1) am dem allgerre n n ForfgAng! 

Friedrieb Littig, Die Gatter und Heroen des ckstif^cheD AltflrtbttOM TOS StoU. 

BorgijW Kern, H»us«cbata detit»cbcr Pro«a vcn Wolff. 

Ogmrg Hanek, Dh« Th erleben der Alpenwclt von Tbchndi. 

ÄllMrt Schweickerty Die deutachen Volkabtteher von Schwab. 

Irrens Stftrta, Dar fcdi« Norl«a vn Hartwig. 

Johannen Martin, Dxr groM« Krieg g^iea FMakraidi reu Rob. KSaig. 

2) Aus der Religionslehre: 

der protestantische Schuler Fr. Littig, Gerocks Palmblätttr. 
FereUmmd Stqpp und Freau Michder konntm, der ente wegen Ungandanerndor Krankheit, der 
ktite, w«n er erat ha Latife dea Bornneraaoimten «ntrat, siebt loclrt werden. 

Durch längerem Unwohlsein wurden am Schulbesucbe mA dadttrch as b at wr ai i FovtKbiitten geblsdarl: 

Gtemn, Uun, P. Hoffmaiui, R. Oeigcr und E. Geiger. 

Eingetreten im November: Drexter. Kuhn, im Fcbnur Ebner v Bickenbach, im MMrz MicheJer. 
Auegetreten (ind im Laufe dea Winteriemesters: Oeorg Schmitt und Jakcb Qlahn, im Laufe dee 
■: FrhiMek JtaiMMnN^ CM Ourtuu, Jmeei fEteter, Max Bmdt nsd WSOnün Beda. 



III. Technische Lehi'gegeustande. 



1) ZrffhMB, 2 St. wöch. jede Klasse: Freibandzeichnen in Uebungen von gcmdon und ur^chwungencn I.initn, 
Verbindang derselben zu geometrischen Figuren; Copiren von Ornameuteu einfacher und reicherer 
Compodtion; Zeichnen nach entsprechend groeten KOrpcrn mit ebenen Oberflächen, ErlUutomng 
de» Seheoa and der wesentiiehsten hiebei aar Anwendmig kommenden Gmndafttse; Kopf- und Thier« 
ftodien; Inaere Arebitectur-Partiees verbanden süt I^dselUftaitndien. Sinmtliehe SSeiehnungea 
CBtwwftn mit Bleistift, ausgof^hrC In Oontnres.nod Bdiattimageii mit Blaiatift ondKriida. (Jlerep.) 
Als Prois crhÄlt 

tHedrich von ChUngm^herg (4. KL): Lobke Abfiel der 0ansl7lab 

OeffentUches Lob verdienen 
ana der 1. GTmnaalalklaaae: GehrUin, Eduard MuStr, SaAer, Link, Wündisch, Weber i 

aus der 4. Klasse der Liiteinschul.' : Kl'IUi'Pp. St -mpd, Streck, Meyhcifer, Becker, JBM; 
ans der 3. Klafe*e: Tht/rel, Hävtrr, Michel, Me»sertekmiU, Htrtmcmtrl, JSutler; 
an« der 2. Kinase : Jacob Orth, Born, Urgenmüüer, fW, Jbtt, Mdiad Orth» ^tU^fiadm, Zotter. 
ana der 1. Klaaee: Müller, Kern, Joaekm, JPeltr M^ßmmn, Mann FMkTt Sm, JTeltarv 

Nikolaus Schultz. 

8) SuUgraphle in der 1. und 2. Kliisse, je 2 St. Untenidit in iler dcuUchen und lateinischen Sduift, daaa 

in der 2. Klasse Uebung des griechischen kleineu und grossen Alphabets und der Roada. 
OclTentlichea Lob verdienen: 
aua der 2. Klaaae: Kost, LergenmüUer, Vlmer, Vammtart Jok, ißOtTi 
ana der 1. Klasse: Folz, Niederreuther, Malier, Kern, 

9) Stenographie in 2 Curscn je 2 St. 1) Fortbiiii ungseuis aus 7 Schtik-ni <kr 1. Gy ii.ntisiLiIklafs-e und drei 

der 4. Lateinklassc bestehend: Repetition der Satzkilrzung, Nachsclireiben von Dictatcn. Zur Lese- 
Übung circulirtcn stenogfapitta«^« Sehriften. Sämmtlichc Schüler zeigten viel Fleiss. Die besten 
Steacfrapbea aind SuUtr nnd Seither. 2) Anfangscurs, dem 22 Schüler der 4. Lateiuklasso nnd 10 
darL OymB.-Kl.eBgeb8flen : Das ganze Stenographen-System von Gabelsberger durchgenommen. fLittig.^ 
-Ms Preis trhiiit 

Friedrich von Gericiitm Munchcncr Stenographische Blätter 10. Jahrg. (Geschenk dos Landauer 
8*ei»ogi«pbeB-Ve n ; n . I 

Anaaerdem verdienen belobt zu werden: Kr^, WUmikA, Jmtktr, LSwtnbttft ImU, 

FddbauMeh, Ejfer, JSagenbueh, I%eobaUL 
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4) CtaMglehre in 3 Abtheilungen b &L £^^m«iUrujlten-icJ)t. 1. Abtbeiluug. Noten und TaktartM. 

Batlridclang der Organe iurch rhythnlaelM Spraeh- und 8ing1ibnng«n ; Tr«£Ribnngcn in Mtm 
Intenrallen und KenntaiM der Dur-Tonarten. 2. Abth. Alle Dur- und Moll-Toiurtfln; Trefftlbungen 
mit Modalation in verwandte Dur-Tonarten. 3. Abth. _ Fortgesetzte Treff&bnagen mit Modulation 
in verwandte Dur- und M'<II • Tonarten MI w^Mm g um Fjgnfin. b) tfiWig im Wt»tng 
4atiinmiger Oesammtchörc. (DriUner.) 

Oeffentliches Lob verdienen : 
aus der I. Gjmu.-Kl.: BSB, OtMein, LSteetiberg, Eduard MuUer, Seither, Butter; 
ans der 4. Kl. der Lat.-8ck.: Cawem, v. Ch^mäperg, DaU, Bded, Byer, Petdkmuek, 

Liltig, Meihif^er, Matket ; 
ans der 3. Kl.: BläUtier, Coräier, BmmeUpaeh; 

«na d«r 9. KL: CamnütaPt Jahnm», JRm^ JUt^ Jok. MSBdt, Bittet, Sodter, ßfUrfadetit 
ZoBert" 

an« der 1. Kl.: Brng, tbb, LMg, MüUer, Opfinger, Theodor SehtilU, Sehweiekerl. 
Ttanmnt^rrlcht , 4 St. Violfaehe Uebungen am Barren und liock, dem Seile, der Kletterstange, dem 
Sohwebebaom, im Hoch-, Tief- und Weitsprung und im Ziehen am Seile nach der SpieM'schen 
Methode und mit BenttUung der Briuer'aohen Tafeln. Zur THtHntblT- an dieaen ebea lo ange- 
aahmen ab ■iulMilwit aad* oaiMdaB« iur-Abanda«» rnpmmmmm UabaofM -ml«, vi« in 
Vorjahre, dl« atldtiMsbeB SdiSlar flr ii« toH« üirlurrUhliMil wm 4t 8late^' fm* vom hnim «bi» 

für dir liMte diener Z«lt vt;rpflichtet und von ilf rfblhf iflV dlf BlUkr '-iMipiiJl», 'duMB'A 
Ärztliche* Zeugniu zur äeite stand. (Pranek.J '* 
i| VwHflMr and Riegenflihrer waren nnd haben durcli Kraft, Aaidaaer und Gewandtheit liek 

h«n«rg«diaii: ans der I. Oymn.-KI.: yunobr Mad Ed. MUttf mm dat KL dar iMmm 8eh«l>; 
Stiel, V. Otlinffentperg, Mathe*, KoUAepp und Baek; aaa d«#'8. MaMülWd JBSmmHpatk 
Anch Bltden und Scbwiniaen wurde aeit Mittn Juni tX^licli und fast von allen Schalem 
mit groater Freudigkeit betrieben. Diese Uebungen standen zunächst unter Apecieller Aufsicht and 
Ueberwachnng des (t&dtisohaa Schwimmmaisters und waren aar in dessen Gegenwart nnd zwar dat 
Yormittags TOB 10— IS vad die» Na ehm it ta fB toq 4—6 nllsag. Als rttstige Schwianiar habea 
lieh gezeigt: ans dar I. 07iira.-Kl.: Ed. Mflbr, p. Omickoh lf2&M%A, OMem, J tt wiwy tmd 
Lmk; aus der 4. KI. der Lat-Sdi.: Ltd:, v. CMm gi m ^»^ JEfM«*» f to fMy, JAvSB^ Badk 
und Streek; aas der 3. Kl.: Schmadd und Thyret. 



lY. Statistische üebersicht. 



■ ' ' Wübrend de» Jahres 

■ ■ . .. ■ . • r . ■ ■ ■ ■>...■ 

8o 4otag 4m Sebai^ahM» ' vmgttmm > angetretan. 

I. (}ymim»inl-Kla8se 17 1 1 

IV. lÜ. d. Lat.-Scb. H . f- 

Ut. , -.^ ^ 2 

n.' ^ „ ., • ■ 35 5 . 

I. „ .. » 7 ' ^ 4' • 

ifl* IS • 5 
Ztt AafMig des Jabm.- 




I. Ojmnasial Klasse " ll 6 — " ' , W 

nr. m. d. ut.-»di. 16 9 — »4 

m » • .11 „ ,. : :" S 

— wr^ — mr- • m 

9» 
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Am ßchloste des Jahre«. 



1. Gynuiuial-Rlas»« 
IV. Kl. d. Lat.-8ch. 
III. II }> ,t 

!• II II II 



Protestanten 


Katholiken 


ItrMÜtea 


Summ* 


11 


6 




17 


17 


9 




.» 


n 


12 


1 




so 


8 






88 


19 




68 


104 


54 


5 


163 



I. Gymnisial-KluM 
IV. Kl. d. Lat..Sch. 

III- n n n 
II» »1 n I« 

!• 11 II II 



AoBwKrtige 
12 

12 - 
18 
22 
35 



99 



Stildtische 
Ö 

14 
IQ 

8 

17 

64 



Summa 
17 



80 
52 



163 



Von den auswärtigen Sohttlem sind 7 aus Godramstein, 6 ans WoUmcaheim, je ö ans Ingenheim, 
Niederhochstadt, Nussdorf und Odenbach nebst Umgegend, 4 aus Bttohingeo, je 3 aus Billigheim, Frankweiler, 
Imlieim, Mörzheim, Oberhochstadt und Umgegend, Qneichheim, Robrbach, SteinwcUer, je 2 aus Bomheim, 
Oermersheim, Glcisweilcr, Göcklingen, Ilbesheim, Klingen, Walsheim, je 1 ans Albersweiler, Annweiler, Essingea, 
EuBsersthal, Freisbach, Hsgeabach, Hainfeld, Herxheim, Hoaohelheim, Hinterweidcnthal, Knittelsheim, Knöringen, 
Laohen, Langenkandel, Leimersheim, MSrlheim, Ottersheim, Rhodt, Siebeldingen, Ungstein, Vorderweidenthal, 
der G«tgend bei Westheim, Wörth, Zeiskam. 

Am Sohluaee des Vorjahres betrug die Anzahl der Sehfller in den 4 Klauen der Lateinschule 124. 



V. Zur Geschichte der Anstalt. 



Das vcrflussenc Schaljahr war für die Lateinschule zu Landau von grösserer Bedeutung als irgend 
eines der früheren, es war das Jahr, in welchem sie ihre Erhöhung zu einem Gymnasium erlebte. Nachdem 
durch allerhöchstgnädigen Erloss 8r, Majestät dts Königs, d. d.>6chio8s Berg den 4. September 1872, der 
Unterzeichnete auf die an der Studicnanstalt zu Landau neu errichtete Lehrstelle eines Gjmnasialprofessors 
berufen und ihm die Function als Rector der Studiensustalt Landau tibertragen war, erfolgte am 27. September 
die Extradition durch den bisherigun Subroctor der Lateinschule Jakob FVanck und die UeberfUhrung der 
Bibliothek und aller Gcräthschaflcn in das neue Crebäude, über welches sich im Jahresbericht der k. Gewerb- 
schule zu Landau Hlr 1869/70 und 1668/69, wie im Jahresbericht der k. Lateinschule filr 1870/71 nähere 
Angabe findet. 

Am 1. Oct. 1872 begann das neue Schuljahr mit Inscription der ScbUler, woran sich die Prtlfong neuer oder 
bedingt promoTirter anscbloss, nach deren Beendigung die Schulgesetze verlesen wurden und sodann der Unterricht 
in allen Klassen begann. Leider musste in den beiden oberen Klassen der Lateinschule und der I. GTUlfeasial- 
klasso der arithmetisch-mathematische Unterricht einstweilen ausgesetzt werden, da der frtihere Lohrer, F. Juch, 
Lehrer der Mechanik an der Gewerbschule dahier, einer anderen Verwendung gefolgt, und eine ersetzende 
Lehrkraft nicht verfügbar war. Erst mit dem Beginne des neuen Jahres 1873 erhielt die Anstalt in der 
Person des Dr. Vmceni Nachreiner eine, und «war sehr tüchtige Kraft fär diesen Unterricht, der auch seitdem 
ununterbrochen auPs Beste geleitet wurde. 

Im Lehrcrpcrsonsl ergaben sich sonst noch Veränderungen. Studienlehrer Pritdrich Tauber war mit 
Ende November im Elsass am Progymnasium zu Bischweiler angestellt worden^ seine Lehrstelle aa der 
1. Lateinklassc versah aushelfend in sehr dankenswcrthcr Weise der bisherige Vicar, damals designirter Pfarrer 
zu Zell, Friedrich Schwörer, worauf mit Januar gleichfalls stellvortretend der Lehramtscandidat Joteph Sarreiter 
vom Gymnasium zu Arnberg die Leitung der Klasse Übernahm, bis dieselbe durch allerhöchste Verfügung 
d. d. 12. Februar 1873 dem bisherigen Studienlehrer zu Kirchbeimbolanden, Ludwig Scfftl, als Klassenlehrer 
übertragen wurde, der am 13. März seine Stelle antrat. 
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Mit dem 4. NoTcnbcr 1812 MfalM« Kaplan H. Mamtot d«o ]i«ligioo>astam«ht «n 4«r nuten 
AbtheUang der LnnanJ nd », n dur Btnfcag oMh flpiyw «a-mgoBi mIm 8ldM flbtfMhm- ui 7. t UnmaHm 

K^^kn Jmoid RüUer. 

Am 13. October 1872 hatte die Anstalt in Perton ihres Vorstandes die Ehre des Besaches von Seite 
de* hocbwUrdigen Herrn Bischofs von Speyer, der sein Wiederkommen zum Zweckt «IMV PMlb^ydhr 
tathoHichen Scbfilar d«r Anitah in der KeligioMlehre auf eine ipüteM Zeit nisagte. 

An 10. Jmd WIB «ntertoy H«rr Coniittorialrsth MotAd von Speyer die pKrtMtaBÜMUk BASlw 
der .Vostalt besliglich ilirer Religionskenntnisse einer Prtlfung, Über der«* ErgebniH «r ^Uk glfM Üß Mil B 
BeligioDalebrer und den Vorstand der Anstalt anerkennend aussprach. 

An M. Jali fcMisIrtigH H«rr BegierungsdirMlv «nm Lmmm di« Btmnliehkiitm der Anstalt und 
iMMrte seine Anerkennung derselben. 

Auf Antrag des k. Studienrectorats, im Einvernehmen mit dem Bürgermeisteramt und Stadtrath, wurde 
vtn k» Kreisregierung am 8. Dezember genehmigt, dasa ktinfUg in Uebereinatimmung mit dem Brauche an 
«llaMa fitadiaiiaoBtalten ein JahneMhalgeld erhoben weide' okM bwMidlw Entriehtaiig AU Ineeription nii 
Ubegriff dlcr sonstigen frUheren Leistung«), aosgenomraan der Ar BehldeilwebiUtotkek, «nd Bww vm 
den auswttrtigen Schülern in der Lateinschule 12 Ü., !ni Gymnasium. J8 VOB .d«B tMtm^bm fa dw Llllia» 
schule 7 fl. 30k im Gymnasium 12 10 monatlichen Raten. 

' Dordi Übe Yerfligung k. Kreinregienng wwdt 2 SdiMtm der I. OjmMtUMua» ein 4Mlpeediiia 
4M Krnsfonds bewilligt. 

Die Bibliothek der Anstalt ist durch manche warthvollc Erwerbungen bereichert worden, so aus der 
nacbgelaaeeBea Bttchersammlung des s. Ljeeal- und Gymnasialrectcrs Fitcher in Speyer, worunter z. B. DVdt^ 
lein's Synonyme und Etynotogieii , ButtmaaD's Mytliolognf, Odysaee von Mitzsch, Aescbylns' Eumeniden von 
O. Müller, Oratores Attid tod J. Bekker, AristoteKs Politica ed. Scbneider, atif Buchhändler- Weg n. a. 
Caesaris Comment. e rec. Nippcrdeü, Köchly tind Rfisiow, Gf'tchirhte des griechischen Kriegswcscn.-t , Arriaa 
ed. Paria. Diez, Grammatik der roman. Sprachen und Worterbuch der roman. Sprachen, H. Hettncr, Geschichte 
der deataeken Littcratur im 17. — 19. Jahrb., Kurz, Literaturgeschichte, Corsson, Auasprache, Vocalismus und 
Betonung der latetn. Spraeke, Neue Jebrbteher flir PhUotegie nnd Pädagogik, Berliner Zeitschrift Ar. das 
GTmiusialwesen, Zeitung flir dai bUk«» ütt t enl a tH w e M M " Peattehiaiids , Bayer. Gymnasialblltter n. ». 

Durch Geschenke erhielt die Bibliothek: 

von Herrn BuchhMndler ,£4. Jost: 1) Menge, Repetilorium der lateinischen Grammatik. 2) Rede des 
B. StroBsmayr tlber die Unfehlbarkeit des P. 3) Pfitzii Specimina poStica. 4) Maier-Hirsch (Bertram) Auf- 
gaben (Algebra). 5) Ovid von RhuIi. 6) FeldbjiUcSch lat. Gramm. 7} Seeger, deutsches Dlc-httrbuch aus 
Sfibwaben. H) äophoklc'» Tragödien in deutscher Proea. 9) Goldsmitbs Landprediger. 10) v, Wickede, JoLi 
Klisgsbilder. 11) Schmeling, der Krieg von 1870/71. 12) Stenogr. Bericht fiber den MSndlSIMr AMfcafboKbeB» 
Coifgreu. 13) Pollak, Element. Aiitkn. 2 Expl. 14) Zettel, deutseh. Leseb. 2 Expl.; 

von Herrn Subrector Dr. Fremde: Andr. Ruttel, Lehrgang flir den praktischen Gkaangunterricht 1. Th. 
UttiMbeB 1872; 

von Herrn Buchbinder W(n-nuer: Magis Amiea Veritas (H. E. G. Paulus) Conversatiou-8a«l and 
Q«ii»er-B»v«e; " 

von Herrn Dr. Lobttem: 1) Novum Testament gr. Lips. 1840. 2) P. Virgil. Mar. op, «x rec. Th. 
FamabK von A. Kriegel. Leipzig 1737. 3) Q. Horat. Fl. carmina'Vxporg. Lugd. 1783. 4) M. Tnll. Cieeron. 
epistol. ad div. 11. XVI. rec. Ce!I.-\r. cd. 2. Lipn. 1708. 5) Ruperfi c iinnent. perpet. in Livii histor. I/II. 
Gotting. 1807/1808. 6) Kayser Intercss. Erzählungen a. d. röm. Ann iKs T. Liv. Erlangen 1806. 7) Harles« 
Chr. brev. notit. literat. roman. LifS. 17f^9. 8) Schaaff Encyclop. di s cUh.h. Alterth. 2 Tbeile in 4 Bünden. 
4. A. Magdeb. 184a 9) Mnreti opp. oma. ed. Frotscher I/III. Upa 1834/41. 10) Orationes laL sec. XVI— XIX. 
prop. Saalfrank. I/H. Ratisbon. 1822. 11) Roth. Lat Stylttbungen 2 Bde. L 8. A. Stnttg. 1842. II. 2. A. ib. 
1827. 12) Beilhack Denkmäler des deutschen Volkes. Müin-htn 1837. 13) Krktm r Bajerns EhrcnbiiL h. NUnib. 
1834. 14) Lehmann Diplom. Gesch. dea Stifts des h Philipp zu Zell i. d. Pfalz. Speyer 184Ö. 15) Denkschrift 
IL dte Rldltang der Pfklz. Eiaenbthn. Speyer 1843; 

von Herrn Dr. Nachrtiner: dessen Doetor-DiHettatkn uBeaiehinifMi iw. DeieroiaaiilaB o. KaMaB> 
traeben" nnd Thesen. München 1872-, 

von der IMbwr^sabsn BnabhaBdlaaf* b MflndisB: Sattler» Abritt der Qeaebidile and Ckocnylne 
2. Band 1873. 

von der Dumoiü-SchenlbttfwAm in KiBbi: Bd. Beiifiale nd Aa%abM a. d. a]%. Aridni. «ad 
Algebra, 83. A. Kttla 1873» 
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von der BycJmer'tcbea in Bamberg, (tür die Armen-Bibliothek): 1) Engirnftan l«t Gramm. 8. A. 
8 Expl. 2) desselb. deutsche Gramm. 2. A. 3 E. 3) daaslb. douuche Orthogr. 2. A. 3. E. 4) deMlb. lat 
Vorbereitungstuiterricbt 3. A. 3 E. Ö) deaslb. lat. Loseb. I. 3 E. 6) desselb. lat. Uebungab. II. 3 £. ; 

von O. L. Lang dahier (für arme Schüler): 1) Herold Vademeoum 3 Expl. 2) Eehrein Lesebuch, 
3) Holzer Uebungsstücke 1. u. 2. Abth. 

von einem früheren SchUler der Lateinschule, Herrn Richard Füdbamch, (ttir arme Schüler): 1) Cae««i: 
de bell. gall. Münch. A. 2) Feldbau»ch lat. Gramm. & A. 3) Buttmaan, griech. Gr. 21. A. 4) Englmann lat. 
Gr. 4. A. 5) Ilalm griech. Lcseb. 6- A. 6) und 7) desselb. griech. Elomentarb. I, 1. und I, 2- 8) GröbeU 
Anleit. x. Uebera. 18. A. 9) Bauer und Englmann Uebunggb. z. Ucbs. ins Lat. T. Secunda. 10) Bauer Uebgsi). 
t. Uebs. ins Griech. II. 11) Eichert Wörterb. \. Ovid. 12) Wörterb. i. Ody&see 13) SUpfle lat. Stilüb. f. ob. 
Gjrmnkl. H.A. 14) Ploetz franz. SynUx. 2. A. 151 Höger QrundxUge der griech. Bühne fOr Gyranasialschttler 
1863. 16) Noöl et de la Place le9on8 franc. 5. A. 17) Livius B. III— V. von Weissenborn. 18) desslb. B. 
XXVI -XXX Miinch. A. 

von k. Regierung der fyialx: Caesar, commt. de b. civ. Münch. A. 12 Expl. (für nrme ^^hüler); 

vom k StaatminUteriwn det Innern f. K. w. Sch.-A.: Ministerialbiaft Jahrgang 1872 zu Ende, 1873. 

Für dies« Gaben, wie für alle sonstigen Beweise de« Wohlwollens von Seite hiesiger Einwohner gegen 
Bohttler der Anstalt wird im Namen der Anstalt öffentlich geziemender Dank aasgesprochen. 

Znt Erholung wurden den Schülern aus der Sohülcrlcsebibliothek wDchontlich BUi'licr verabreicht ; die 
VertheiluDg in der I. Gymnasial-Klaase besorgte der Unterzeichnete, in der Lateinschule Studienlehrer Binder. 

Das Maifest konnte, wie auch der Einzug in das neue Gebäude, nicht feierlich begaogen wefden, da 
die Räumlichkeiten der Anstalt zu solchen Zwecken noch nicht vttUig gerichtet waren. ') 

Die Prüfung für das Abgolutorium der Lateinschule ^ wurde am 17. — 19. und am 21. Juli vorge- 
nommen; es betheiligten üich 12 SchUler der hie»igen Lateinschule, voa welchen 8 das Zeugniss fUr Absol- 
▼irung der Lateinschule erhielten, 4 nicht erhalten konnten. > 

Zur Prüfung für den Eintritt in die L Gymnasialklasse hatten sich gemeldet 25 Schüler, 16 aus Landau, 
3 aus .\nnwciler, je 2 aus Frankenthal und Germersheim, je 1 aus Edenkoben und Neustadt. Davon wurden 
aufgenommen 17. 

Mit dem neuen Schuljahr, welches am 1. Oktober beginnt, tritt di« II. Gymnastalklasse in's Leben. 
An jenem Tage haben sich die Schüler der 4 Lateinklassen dem k. Rectorat vorzustellen; die Schüler der 
2 Gymnasialklassen haben am 4, Oktober Morgens sich einzufinden. 

Dreykorn, k. Studienrektor. 
.)..'•••• . . . .c . 
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Ebvnso c« (ur die««« Jahr noob nicht mU^tiob, «lern Jahreibcricht ein Ptogramm Iwitufeben ^ 
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